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Die Einschreibungen zu den Vorlesungen, Übungen und
Seminaren am Pädagogischen Institut der Stadt Wien für das
Winter-Halbjahr 1933/34 finden vom 5. Oktober bis 21. Ok¬
tober 1933 täglich von 15 bis 18 Uhr in Wien, VII., Burggasse 14/16.,
statt . Nach diesem Zeitpunkt können nur ausnahmsweise Einschrei¬
bungen täglich in der Zeit von 9 bis 12 Uhr im Sekretariate
stattfinden . /

Das Vorlesungsgeld beträgt für die Halbjahrsstunde 40 g ';
jeder Hörer hat auch einen einmaligen Lehrmittelbeitrag von
60 g zu leisten. Die Laboratoriumsbeiträge für die Hörer am
psychologisch-pädagogischen , physikalischen, photographischen,
chemischen und mikrobiologischen Laboratorium sind mit 50 g
festgesetzt.

Ausländer haben die fünfzehnfachen Beiträge zu entrichten.
Bei den Einschreibungen ist die Nummer der ein¬

zelnen Kurse anzugeben.
In der Pädagogischen Zentralbücherei , XVII ., Hernalser

Hauptstraße 72/74 (Elterleinplatz ), Straßenbahnlinie 43, V, H, H2
und Stadtbahn -Gürtellinie (Station Alserstraße), können an allen
Wochentagen von 12 bis 18 30 Uhr (an Samstagen von 12 bis 17S0 Uhr)
gegen Vorweisung des Vorlesungsbuches Bücher entlehnt werden.
Hörer (innen) des Pädagogischen Instituts , die nicht im Dienste der
Gemeinde Wien stehen, haben im Sinne der Büchereiordnung
eine Kaution zu erlegen. Zur selben Zeit ist auch das Lesezimmer
geöffnet . An schulfreien Wochentagen ist die Bücherei von 8 bis
14 s0 Uhr , an Samstagen von 8 bis 13 30 Uhr geöffnet.

Die Direktion des Pädagogischen Instituts befindet sich
VII., Burggasse 14/16. Sprechstunden des Direktors : Montag
und Freitag von 17 bis 18 Uhr gegen vorherige Anmeldung im
Sekretariat . Das Sekretariat ist täglich von 8 bis 12 und 14 bis
18 Uhr (VII., Burggasse 14/16) geöffnet . Sprechstunden des Se¬
kretärs täglich von 9 bis 12 Uhr.

Die Direktion des Pädagogischen Instituts
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PÄDAGOGISCHES INSTITUT DER STADT WIEN

VORLESUNGS -VERZEICHNIS
FÜR DAS

WINTER - HALBJAHR 1933/34.

Lehrerfortbildungskurse.

Nummer A. Philosophisch -pädagogische Vorlesungen.
1 Landesschulinspektor Hofrat Dr. E. Burger, Geschichte der

Pädagogik im Zusammenhänge mit der gesamten Kultur¬
entwicklung (mit Übungen), I. Teil: Die Zeitalter der geisti¬
gen Gebundenheit(bis 1450) und der geistigen Verselbständi¬
gung (bis 1800).

2 Landesschulinspektor Hofrat Dr. E. Burger, Allgemeine Unter¬
richtswissenschaft nach modernen Gesichtspunkten (mit
Übungen), I. Teil: Der Bildungsinhalt, zugleich Einführung
in die Psychologie des Bildungsgutes.

3 Landesschulinspektor Hofrat Dr. E. Burger, Arbeitspädagogik
(mit Übungen), VII. Teil: Die (zwölf) Hauptströmungen der
neueren Psychologie in ihren Beziehungen zur Arbeits¬
pädagogik.

4 Ministerialrat V. Fadrus, Pädagogisches Seminar: Die neueste
pädagogische Literatur von Fr. X. Eggersdorfer, Ph. Hördt,
G. Kerschensteiner, E. Krieck, A. Riekel und A. Siemsen.

5 Regierungsrat Professor A. Zinnecker, Einzelfragen aus der Er-
ziehungs- und Unterrichtspraxis:
I. Ziele, Wege, Umwege und Irrwege der Bildungsarbeit in der
Schule.

6 Universitätsprofessor Dr. K. Bühler, Einführung in die Kinder¬
psychologie.

6a Universitätsprofessor Dr. Ch. Bühler, Die Persönlichkeit des
Schulkindes.

7 Dozent Dr. G. Ichheiser, Angewandte Psychologie.
8 Dozentin Dr. A. Sperber, Psychoanalyse und deren Beziehungen

zu Erziehung und Unterricht.
9 Professor Dr. med. et phil. et jur. F. Winkler, Ärztliche Prin¬

zipien in der Erziehung und im Unterrichte, mit Experimenten
über Gedankenübertragung, Gedankenfühlen, Suggestion und
Hypnose.

Do 15—17 Bu

Frei 15—17 Bu

Frei 17—18 Bu

Frei 18—19 30 Bg

Di 15- 16 He

Di 18—20 Bu
Mo 17—19
Univ.-Hörsaal 38

Mo 18—20 Bg

Mo 19- 20 Bg

Di 17—19 Bg

l*



Hummer
10 Universitätsprofessor Dr. M. Adler, Die Lehre vom Idealstaat in

Vergangenheitund Gegenwart.
(Beginn des Kurses am 24. Oktober, präzise 16-30 Uhr.) Di 16—18 Bu

B. Vorlesungen aus dem Gebiete der Heilpädagogik.
11  Dozent F. Birnbaum, Schwererziehbare Schulkinder.

(Den Hörem ist Gelegenheit gegeben, an der Individual¬
psychologischen Versuchsschule, Wien, XX., StaudingeT-
gasse 6, zu hospitieren.)

12  Dozent Dr. Leopold Stein, Psychologie , Pathologie und Therapie
der Sprache und Stimme.

13  Dozent 0 . Thomann, Theorie und Praxis der Sprachheilpädago¬
gik. —■Aphasielehre, Stottern, Poltern, Paragrammatismus.

14  Schulrat K. Gnam, Einführung in die Heilpädagogik.
15  Schulrat K. Gnam, Hilfsschulpraxis mit unterrichtlichen Vor¬

führungen.
16  Schulrat K. Gnam, Seminar für Hilfsschulwesen: Bearbeitung

aktueller Hilfsschulfragen.
(Den Teilnehmern steht eine Fachbibliothek zur Verfügung.)

17

18

19

20

21

Fortbildungsschulunterrichtes.
Regierungsrat Professor A. Zinnecker, Theorie und Praxis des

Anfangsunterrichtes: I. „Wo stehen wir gegenwärtig im An¬
fangsunterricht?“

Regierungsrat Professor K. Linke, Der freie Aufsatz und die
stilistische Unbeholfenheit der Schüler. Übungen zur Abhilfe:
Wortschatzübungenund Übungen im Satzbau.

Regierungsrat Professor K. Linke, Der Sprachlehreunterricht im
2. und 3. Schuljahr mit Benützung der Sprachbücher.

Regierungsrat Professor K. Linke, Klassenlektüre und Lese¬
unterricht.

Dozentin Universitätslektorin E. Freud, Sprech- und Atem¬
technik auf physiologischer Grundlage. Vortragskunst. Künst¬
lerisches Gestalten klassischer und moderner Dichtungen.

22  Dozent M. Walper, Aus meiner Praxis des Deutschunterrichtes
an der Volksschule.

23  Studienrat Professor Dr. L. Helmer, Niederösterreich in
Verbindung mit heimatkundlichen Wande¬
rungen.  Für die 4. Volksschulklasse und die 1. und 4. Klasse
der Haupt- und Mittelschule.

24  Studienrat Professor Dr. L. Helmer, Landschaften Öster¬
reichs *. III . Kurorte und Sommerfrischen und österreichi¬
scher Fremdenverkehr

25  Studienrat Professor Dr. L. Helmer, Seminar für Schul¬
geographie *.
a) Die Karpathenländer.

Auswertung der VII. Studienreise.
b) Ausgewählte Kapitel der Methodik der Erdkunde

für Volks- und Hauptschulen.
* Auch für Prüfungskandidaten für Volks- und Hauptschulen.

Do 17—19 He

Frei 19—20 Bg

Di 16—17Schwe
Mo 16—17 Sie

Mo 15—16 Sie

Mo 17- 18 Sie

)tschul- und

Di 16- 17 He

Di 17- 18 Bg

Di 18- 19 Bg

Frei 17—19 Bg

Di 17- 18 He

Frei 18- 20 Bg

Do 16- 17 Bg

Do 17—18 Bg

Do 18—20 Bg
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Nummer
26  Studienrat Professor Dr. L. Helmer, Heimatkundliche

Lehrfahrten.
(Nähere Mitteilungen fallweise an der Anschlagtafel des Päd¬
agogischen Instituts .)

27  Professor Dr. H. Slanar, Karte, Bild und Buch im Erdkunde¬
unterricht der 2. Hauptschulklasse . Di 18 30-

*

28

29

30

31

32

33

34

35

36

37

38

39

40

Hofrat Direktor A. M. Kemetter , Zusammenfassende Darbietung ^Mo j- 30
des Geschichtsstoffes (Grundriß und Entwicklungsreihen ) zurl
Vorbereitung auf die Hauptschullehrerprüfung . *• 0

Regierungsrat K. Falk , Der Lehrgang im Rechnen der 1. und
2. Volksschulklasse . Di 15-

Regierungsrat K. Falk , Der systematische Rechenstoff des
3. Schuljahres nach den Plänen für den Gesamtunterricht . Frei 16-

Dozent G. Feigerl , Elementare Geistesbildung im
Rechenunterrichte der Grundschule.  Grund¬
legende Untersuchungen über die Entwicklung , Schulung und
Pflege der mathematisch -rechnerischen Denkfähigkeiten der
Schüler in der Grundschule . Do 17-

Regierungsrat K. Falk , Die Naturkunde im Gesamtunterricht der
3. und in der 4. Volksschulklasse . Mi 17-

Schulrat J . Deisinger , Oberlehrer F. Katolicky , Praktische
Übungen im Gebrauch , in der Instandhaltung und Anferti¬
gung der Geräte für den Naturlehreunterricht . Mi 15

Schulrat J . Deisinger , Methodik des Naturlehreunterrichtes und
Technik des Experimentes . Mi 17-

Dozent F. Koschabek , Der Arbeitsunterricht in Naturlehre
an Hauptschulen : Anfertigung der hiezu not¬
wendigen Versuchsanordnungen **. Kurs A* Di 15 30-

Dozent F. Koschabek , Spezielle Methodik des Ar¬
beite Unterrichtes  in Naturlehre an Hauptschulen und
Technik des Schülerversuches. (Praktikum für
die Hörer .) Do 16 15-

Dozent F. Koschabek , Der Arbeitsunterricht in Naturlehre
an Hauptschulen : Unterrichtsvorführung mit
einer Klasse (3 . Schuljahr ). Do 15 15-

Dozent F. Koschabek , Der Arbeitsunterricht in Naturlehre
an Hauptschulen : Anfertigung der hiezu not¬
wendigen Versuchsanordnungen **. Kurs B* Do 17 15-

Dozent H. Günther , Methodik des Freihandzeichnens an der
Hauptschule.
Räumliches Zeichnen (Gegenstand und Landschaft ). Beson¬
dere Betonung des einfachen Gebrauchs¬
gegenstandes als Motiv in neuzeitlicher
Auffassung nach Form und Material.  Mo 14 30

Schulrat R. Rothe , Der neuzeitliche Zeichenunter¬
richt an Volks - und Hauptschulen.  Methodik
und praktische Übungen zur eigenen Fortbildung des Lehrers . Di 15

* Die Aufteilung in die Kurse A und B erfolgt nach Wunsch.
** Das für die Herstellung der Versuchsanordnung

forderliche Material stellt das Pädagogische Instit

-20 Bg

-17 Bg
-18 30 Bg

-17 Bg

17 Bg

-18 Bg

-18 Bg

-17 Al

-19 Al

—17 30Her

-17 15Her

—16 15Her

—19 15Her

—17 30 Bg

-19 Bg

;en e r-
ut bei.
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Nummer
41  Schulrat R. Rothe, Basteln , Bauen und Formen als

Ergänzung des Zeichenunterrichtes im Sinne gestaltender
Arbeit. (Spielzeug, Gebrauchsdinge. Kunstgewerbliche Ar¬
beiten, Puppen- und Schattentheater, Schulfeste.)

42  Dozent A. Legrün, Die Schrift, das Schreiben, der Schreiber.
43  Dozent A. Legrün, Der naturgemäße Schreibunterricht in derVolksschule.
44  Dozent A. Legrün, Handschriftendeutung, mit besonderer Be¬

rücksichtigung der Schülerhandschriften. (IV.)
45  Dozent Dr. K. Hareiter, SystematischeKunstbetrach-

t u n g als Grundlage der Erziehung zur bildenden Kunst,:
Österreichische Kunstwerke.  Mit Lichtbildern und
Führungen. Die fallweisen Führungen werden in der Vor¬
lesung bekanntgegeben.

46  Landesschulinspektor Hofrat 0 . Freund, Arbeitsmethodik und
Konzentration im kaufmännischen Unterricht. Jeden zweiten
Mittwoch.

Do 15—19 Bg
Frei 15—16 Bg

Frei 16 —17 Bg

Frei 17—18 Bg

Mi 17 - 19 Bg

Mi 18—20 Bg

ä

D. Seminar für Schulwerkstätten - und Handarbeitsunterricht.
Leiter: Regierungsrat Professor A. Zinnecker.

47

48

49

50

Dozent M. Blumann, Moderne Formgebung in der Schulwerk¬
stätte. Herstellung von Kaltbatik-, Spritzmalerei-, Scha¬
blonen- und Stempelpapieren sowie von Holz-, Linol- und
Gummischnitten; Kartonmodelle, Entwurf- und Werkzeich¬
nungen für kleine Gebrauchsgegenstände, Unterrichtsbehelfe
und Spielzeug. Di 17—19 Bg

Dozent M. Blumann, Dozent A. Erb, Dozent OberlehrerR. Größl
und Regierungsrat Professor A. Zinnecker, Werkarbeitund Werkunterricht in der Schulwerkstätte.
(Schmuckpapiere; Karton- und Papparbeiten, Bucheinbände;
Holz- und Metallarbeiten; Werkstoff- und Werkzeugkunde.)
Arbeitsplan:

I. Gruppe: Schmuckpapiere, Papparbeiten; Bucheinbände;Holz- und Metallarbeiten. Mi 15—17 Bg
II. Gruppe: Schmuckpapiere, Papparbeiten; Bucheinbände;

Holz- und Metallarbeiten. Mi 17- 19 Bg
III. Gruppe: Bucheinbände und Papparbeiten. Do 15—17 Bg
IV. Gruppe: Schmuckpapiere, Papparbeiten; Holz- und Metall¬arbeiten. Frei 15—17 Bg
V. Gruppe: Schmuckpapiere, Papparbeiten; Holz- und Metall¬arbeiten. Frei 17—19 Bg

Inskription im allgemeinen nur für eine Arbeitsgruppe, 2stündig; im Ein¬
vernehmen mit dem Werkstattleiter nach Maßgabe der vorhandenen Arbeitsplätze
auch für mehrere Gruppen.

Die Einreihung in die Arbeitsgruppenund die Wahl der Arbeitstechniken erfolgt
nach Vereinbarung am ersten Mittwoch des neuen Semesters.

Sonderkurs:
Handarbeit als Lehrfach und als didakti¬
sches Prinzip. (Methodisch -praktische Übungen für
Prüfungskandidaten und zur Fortbildung.) Do

Dozent Ing. L. Fröhlich, Das exakte Bauen (flächenhaft,
räumlich und mit Bewegungsteilen) als Ergänzung des Ge¬samtunterrichtes in der Volksschule. Mi

17- 19 Bg

15—17 Bg

£

A
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Nummer
51

52
53
54
55
56
57

58

59

60

61

62

63

64

65

Dozent Ing. L. Fröhlich, Die Herstellung von An¬
schauungsmitteln und Modellen , als Ergänzung
des Fachunterrichtes und des Werkstätten- und Hand¬
arbeitsunterrichtes. Geeignet für alle Fachgruppen der Haupt¬
schule. Mi 17—19 Bg

DQzentinA. Schantroch, Jugendkunstklasse, IV. Kurs.
Dozentin A. Schantroch, Jugendkunstklasse, III. Kurs.
Dozentin A. Schantroch, Jugendkunstklasse, II. Kurs.
Dozentin A. Schantroch, Entwurfszeichnen für Lehrerinnen*.
Dozentin A. Schantroch, Jugendkunstklasse, I. Kurs.
Dozentin A. Schantroch, Flechten und Weben. Methodik und

Praxis *.
Dozentin A. Schantroch, Werkstättenunterricht für Schülerinnen

der Hauptschule.

Mo 14 30—IS »» Bg
Di 14 30—18 30 Bg
Mi 14 30—17 Bg
Mi 17—19 Bg
Do 14 30—17 Bg

Do 17—19 Bg

Frei 1430— 1830 Bg

Regierungsrat Professor R. Obsieger, Werkstättenkurs für / Mo
Keramik. \ Di

17—19 Wie
17—19 Wie

Dozent Universitätslektor Franz Bibiza, Herstellung und Ver¬
vielfältigung geographischer und geologischer Modelle und
Reliefs nach verschiedenen Techniken. Anfertigung von
Blindenkarten und Städtebildern. Für Anfänger und Fort¬
geschrittene. Frei 16—19Schwe

Dozentin Akad. Bildhauerin Chr. Voglmayer, Einführung in das
plastische Gestalten. Für Anfänger und Fortgeschrittene. —
Vorbereitung zur Handarbeitsprüfung. — Anleitung zur un¬
mittelbaren Verwertung im Unterricht. — Versuchs¬
stunden mit Kindern. — Gips- und Seifenschnitt. — Her¬
stellung von Blind- und Quetschformen zur Gewinnung
mehrerer Stücke der gleichen Arbeit. —Ausbildung für Fort¬
geschrittene in verschiedenen Techniken und edlerem Ma¬
terial. —■Terrakotta — Majolika— Speckstein. — Gedächt¬
nis- und Eindruckstudien. — Tierstudien. — Gebrauchsgegen¬
stände. — Puppenkopfstudien und ihre Herstellung aus
Papiermache für das Handpuppenspielder Schulbühne. Por¬
trätübungen. Di 15 30—18 30 Bg

Dozentin E. Gabor, Entwerfen und praktisches Ar¬
beiten  zum Zwecke der Herstellung von zeitgemäßen
Gegenständen im modernen Kunstgewerbe. Anwendung tex¬
tiler Techniken unter Berücksichtigung des Handarbeits¬
unterrichtes an Volks- und Hauptschulen. Mo 17 30—20 Bg

Dozentin E. Gabor, Parallelkurs (wie Kurs 62). Soweit es die
Zeit erlaubt: Entwerfen und praktisches Ar¬
beiten  für einfache und zweckmäßige Bekleidung. Frei 17 30—20 Bg

Dozentin J. Leimser,
a) Schnittzeichnen im Rahmen des Handarbeitsunterrichtesan

Hauptschulen. Do 17 30—18 30 Bg
b) Einführung in die verschiedenen Handarbeitstechniken

mit besonderer Berücksichtigung des methodischen Auf¬
baues an Volks- und Hauptschulen.

c) Entwürfe für einfache Zweckgegenstände und deren Aus¬
führung  unter praktischer Anwendung der einzelnen
Techniken.
Unter Mitarbeit von DozentinE. Gabor. Do 18 30—20 Bg

* Nur die mit * bezeichneten Kurse der Dozentin Schantroch  sind den Lehr¬
kräften zugänglich. Die Jugendkunstklassen sind der Lehrerschaft besuchsweise
geöffnet.
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Nummer
E. Seminar für Schulturnen.

a) Für Lehrer.
66  Dozent A. Dittrich, Turnen. Mo 16-
67  Dozent Direktor E. Kolenda, Haltungs- und Bewegungsformung,

Leistungsübungen, Bewegungskünste, Saalspiele. Stunden¬
bilder. Jahrespläne. Do 17 30-

68  Fachinspektor Regierungsrat Professor M. Riener, Turn¬
lehre,  ausgehend vom Lehrplan für Hauptschulen — als
Vorbereitung für die Hauptschulprüfung aus Turnen. (Erste
Halbzeit im Lehrsaal, zweite im Turnsaal.) Mi 18

b) Für Lehrerinnen.
69  Dozentin H. Linsmayer, Turnen.
70  Dozentin H. Linsmayer, Singspiele, Tanzspiele, Tänze und-ihre

Eingliederung ins Schulturnen.
71  Dozentin H. Linsmayer, Übungen im Hilfegeben beim Turnenan Geräten und bei Kunststücken.
72  Dozentin H. Sieglbauer, Planmäßiges Üben in der Hauptschule.

(Besprechungen, Zeigen von Kinderklassen, eigenes Üben usw.)
73  Dozentin H. Sieglbauer, Abschiedspiele.
74  Dozentin H. Sieglbauer, Turnen im Saal und im Hof.

/ Di 18-
| Frei 18-

Di 19-

Frei 17

Di 15-
Di 1630-
Mi 17 15-

c) Schwimmunterricht.
Für Lehrer und Lehrerinnen.

75  Regierungsrat Fachinspektor Professor M. Riener, Schwimm¬
unterricht für Anfänger und Fortgeschrittene und Hilfslehr¬
gang für Schwächere. Freil8 30-

76  Dozentin I. Krummei, Schwimmunterricht für Anfängerinnen
und Fortgeschrittene. Freil8 30-

77  Dozentin E. Ehrnhofer, Schwimmen für Lehrerinnen. (Für Fort¬
geschrittene.) Freil8 30-
(Beitrag 12S, am ersten Kurstag beim Einlaß in die Schwimmhalle zu

d) Rhythmische Gymnastik.
78  Dozentin Dr. St. Endres, Volks- und Gemeinschaftstanz.
79  Dozentin Dr. St. Endres, Schul- und Alltagsgymnastik für

Anfänger.
80  Dozentin Dr. St. Endres, Schul- und Alltagsgymnastik für

Fortgeschrittene.

e) Eislaufkurs.
18 Direktor R. Kutzer, Eislaufkurs für Lehrer und Lehrerinnen.

Ort: Kunsteisbahn Engelmann, XVII., Jörgerstraße 24.
Erster Kurstag: 9. November 1933.

Mo 15-

Mo 16-

Frei 15—

Di 1430
Do 1430.

F. Seminar für Schulmusik.
28 Regierungsrat Professor H. Enders, 1. Fortbildungskurse (Vor¬

bereitungskurse) zur Ablegung der Lehrbefähigungsprüfung
für Gesang- (Musik-) Unterricht an Volks- und Hauptschulen. Mi 17

-18 Bg

-19 30 Bg

-20 Bg

-19 Bg
-19 Bg

-20 Bg

-18 Bg

-16 30 Bg
-18 Bg
-18 45 Bg

-19 30 Dia

-19 30 Dia

-19 30 Dia
erlegen.)

-16 Hü

-17 Hü

-16 Hü

— 1630
-163o

-19 Bg
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Nummer
83 Regierungsrat Professor Dr. G. Donath, Harmonielehre. Frei 17- 19 Bg
84 Dozent G. Moißl, Didaktik der Schulmusik im Überblick. Mo 15—17 Bg
85 Dozent G. Moißl, Grundformen der Musik (mit Schallplatten¬

vorführungen). Mo 17- 19 Bg
86 Dozent G. Moißl, Praktische Musiklehre(Übungen im zwei- und

dreistimmigen Satz). Di 15—17 Bg
*87 Dozent G. Moißl, Musikalische Kulturkunde in der Schule (an

der Hand der Liederbücher). Di 17—19 Bg
88 Dozent G. Moißl, Einführung in das Gitarrespiel.

1. Für Anfänger. Do 15—17 Bg
2. Für Fortgeschrittene. Do 17—19 Bg

89 Dozent G. Moißl, Das Musikgut der Schule (Übungen im gemein¬
samen Singen und Musizieren).

Tag nach Übereinkunft
18 30—20

90 Regierungsrat Professor J. Bartosch, Einführung in die Pro¬
bleme der Technik des Yiolinspiels; individuell-praktischer
Unterricht im Yiolinspiel zwecks Vorbereitung zur Ablegung
der Violinlehrerprüfung für Hauptschulen(technische Studien,
Etüden, Konzerte usw.). Methodik und Literatur des Violin-
unterrichtes auf der Unter- und Mittelstufe mit Berücksichti¬
gung des Unterrichtes an Hauptschulen. Do 16- 18 Bg

91 AkademieprofessorJ . Ortner, Gitarreunterricht für Anfänger mit
besonderer Berücksichtigung der Volksliedbegleitung. Frei 18- 19 Bg

92 AkademieprofessorJ. Ortner, Individueller Unterricht im Gitarre¬
spiel zwecks Vorbereitung zur Ablegung der Gitarreprüfung
für Lehrer(innen)-Bildungsanstalten. Frei 19—20 Bg

Kindersingschule.
DozentinA. Lechner:

93 1. Schuljahr (Mädchen). ( Mi
\ Frei

15—16 Bg
15—16* Bg

94 3. Schuljahr (Knaben). ( Mi
1 Frei

16—17
16—17*

Bg
Bg

Dozent G. Moißl:
95 1. Hauptschulklasse. Frei 15—17 Bg
96 Chorklasse. Frei 17—19 Bg

G. Vorlesungen für die Ergänzungsprüfung an Mittelschulen
und für die Hauptschulprüfung , V. Fachgruppe.

97 Professor Dr. S. Bauer, Lateinischer Elementarunterricht. I. Kurs. ( Mo
\ Do

17—19
17- 19

He
He

98 Landesschulinspektor Hofrat Dr. H. Gaßner, Latein für Fort- / Mo 17—19 He
geschrittene (III. Kurs). Lektüre lateinischer Schriftsteller. \ Do 17- 19 He

99 Hofrat Dr. H. Fischl, Griechisch für Fortgeschrittene (III. Kurs). / Mo
( Do

15- 17
15—17

Bg
Bg

100 Studienrat Professor St. Hartmann, Französisch, I. Kurs. J Di
( Frei

15—17
15- 17 Bg

Bg
101 Landesschulinspektor Hofrat Dr. K. Furtmüller, Französisch/ Mo 15- 17 Bg

für Fortgeschrittene, III. Kurs. \ Do 15—17 Bg
102 Professor Dr. O. Maar, La France d’aujourd’hui; son pays et son

peuple. Di 16- 17 He

* An diesen Tagen finden keine Hospitationen in der Kindersingschulestatt.
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Nummer
103  Professor Dr. 0 . Maar, Le theatre frangais du XIX>eme siede.
104  Universitätslektor Professor Dr. G. Rieder, Französische Pho¬

netik (mit Übungen).
105  Universitätslektor Professor Dr. G. Rieder, Französische Realien¬

kunde.
106  Landesschulinspektor Hofrat Dr. O. Benda, Englisch, I. Kurs für

Anfänger.
107  Landesschulinspektor Hofrat Dr. F. Wollmann, Englisch für

Fortgeschrittene (2. Jahr ).
108  Hofrat Dr. Max Lederer, Englische Sprache, III. Kurs (2. Jahr)

für mäßig Fortgeschrittene.
109  Professor Dr. L. Brandl, History of the English Language.
110  Dozent Dr. H. Mars, Englischer Konversationskurs: Die Ver¬

einigten Staaten von Amerika ; Land - und Leute.

111  Dozent L. H. Paulovsky , Lektor an der Wiener Kunstakademie,
Englische Konversation (mit besonderer Berücksichtigung
der modernen Slang -Formen im British und American
English.

112  Realgymnasial -Direktorin J. Weissei, Lektüre und Interpretation
von J . B. Priestley „Angel Pavement “ mit anschließenden
Konversationsübungen.

Di 17—18 He

Mo 17—19 He

Do 17—18 He

/ Mo 18 - 20 Bg
\ Do 18- 20 Bg
/ Mo 15- 17 He
t Do 15 - 17 He

/ Di 15— 17 He
\ Frei 15—17 He

Mi 15—17 He

Mi 15 - 17 Bg
des Dozenten
von Amerika.

von

Mi 17—18 He

Mi 17—19 He

H. Vorlesungen und Übungen aus den einzelnen
Fachwissenschaften.

113 Universitätsprofessor Dr. F. Kainz , Das deutsche Drama der
jüngsten Zeit (Expressionismus , Weltkriegsdichtung , Neue
Sachlichkeit und Wirklichkeit ). Di 15- 16 He

114 Universitätsprofessor Dr. F. Kainz , Gesamtüberblick über die
deutsche Literaturgeschichte (Vorbereitungskurs für Haupt¬
schulprüfungskandidaten ): Schluß (1848—1930). Do 15- 17 He

115 Hof rat Direktor Dr. R. Latzke , Mittelhochdeutsche Übungen:
I. für Anfänger . Text : Hartmann von Aue : Iwein. Mo 17—18 He

116 Hofrat Direktor Dr. R. Latzke , Mittelhochdeutsche Übungen:
II . für Vorgeschrittene . Text : Gottfrieds Tristan. Mo 18- 19 He

117 Hof rat Direktor Dr. R. Latzke , Interpretationsübungen : Ausge¬
wählte Werke der Weltliteratur. Mo 19- 20 He

118 Hofrat Direktor Dr. O. Rommel, Geschichte der deutschen Lite¬
ratur vom Ausgang der Romantik. Mi 17- 19 He

119 Hofrat Direktor Dr. O. Rommel, Interpretation ausgewählter
lyrischer Gedichte des 19. Jahrhunderts mit besonderer Be¬
rücksichtigung von Ballade und Romanze. Mi 19—20 He

120 Landesschulinspektor Hofrat Dr. F. Wollmann , Deutsche Sprach¬
lehre auf sprachgeschichtlicher Grundlage ; Wortlehre. Frei 15- 16 He

121 Landesschulinspektor Hofrat Dr. F. Wollmann , Mittelhoch¬
deutsch (auch für Anfänger ): Das Nibelungenlied. Frei 16- 17 He

122 Professor Dr. H. Slanar , Länderkundliche Ausschnitte aus
Asien, Afrika und Australien. Mi 15 30—17 Bg

i
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Nummer
123  Professor Dr. H. Slanar, Geographie der Mittelmeerländer. Mi

124  Professor Dr. H. Slanar, Morphologische Studien an Blättern
der neuen österreichischen Staatskarten 1 : 25.000 und
1 : 50.000. Mi

% 125 Studienrat Professor K. Weiß, Physikalische Geographie: Ge-
* wässerkunde (zur Vorbereitung für die Hauptschulprüfung). Mo

126  Studienrat Professor K. Weiß, Geographische Übungen: Karten¬
lesen. Mo

127  Studienrat Professor K. Weiß, Länderkunde von Osteuropa (zur
Vorbereitung für die Hauptschulprüfung). Di

128  Professor Dr. Oswald Thomas, Methodische Einführung in die
Himmelskunde(I. Teil). Do

129  Professor Dr. Oswald Thomas, Sternabende im Stadtpark. (Die
Kursteilnehmer versammeln sich bei der Stadtparkbrücke,
rechtes Wienflußufer, Verlängerung der Reisnerstraße.) Di

130  Dozent Dr. K. Lang, Das Volksleben  in den verschiedenen
Ländern Europas.  Kultur des Bauern- und Stadtvolkes. Di

131  Dozent Dr. K. Lang, Deutsche Wort - und Kultur¬
kunde.  Einführung in das Verständnis deutscher Wörter
und Lehnwörter (Herkunft und Bedeutungsveränderungen)
mit Hilfe der Kulturkunde und Kulturgeschichte. Anwendung
in der Grund- und Hauptschule. Di

132  Dozent Dr. K. Lang, Volks- und völkerkundliche Führun¬
gen in Wiener Museen . Einmal monatlich an
Sonn - oder Feiertagen vormittags.  Zeit und Ort
werden nach Vereinbarung festgesetzt und in den Vorlesun¬
gen verlautbart. Ist als lstündige Vorlesung zu
inskribieren.

17

18-

15

16-

17-

18-

20-

16-

17

133  Dozent Dr. J. F. Kästner, Urgeschichte des Menschen: Stammes¬
und Rassenfragen. Urgeschichtliche Grabungen. Exkursionen
in Museen. — Methodisches.

134  O . ö. Universitätsprofessor Dr. V. Bibi, Einführung in das poli¬
tische Verständnis der Gegenwart.

135  Professor Dr. R. Endres, Der Vorderasiatische Kulturkreis und
sein Einfluß auf Europa.

136  Professor Dr. R. Endres, Geschichte Europas im Zeitalter des
Frühkapitalismus (15. Jahrhundert bis Ende des 18. Jahr¬
hunderts).

137  Landesschulinspektor Hofrat Dr. A. Brommer, Mathematik,
I. Kurs (für Hauptschulkandidaten und Fortbildung). Gilt als
östündige Vorlesung.

138 Direktor Dr. G. Rohrauer, Mathematik II. (Sphärische Trigono¬
metrie, Analytische Geometrie, Reihen, Infinitesimalrech¬
nung.) östündig.

139  Professor Th. Steppan, Darstellende Geometrie I. (1. Halbjahr.)
Normal- und Schrägriß verfahren, Aufgaben über Lagen¬
beziehungen und Maßverhältnisse, Darstellung eckiger Kör¬
per in allgemeiner Lage, ebene Schnitte solcher Körper. Ein¬
fache Schattenkonstruktionen.

140  Professor Dr. P. Ernst, Darstellende Geometrie III in Verbindung | D.
mit konstruktiven Übungen und systematischer Wieder- < -
holung des bisherigen Lehrstoffes.

Mi 16-

Di 17-

Mo 17-

Frei 17-

{ Mo 15

^ Do
15-

j Mo 15-

| Do
15-

1 Mo 17 30-
\ Do 1730.

J Di 15
j Frei 15

-18 Bg

•19 Bg

-16 Bg

17 Bg

18 Bg

19 He

-22

17 He

18 He

17 He

■19 He

•19 He

19 He

-17 30 He
-17 30 He

17 30 Bg
17 30 Bg

■19 30 He
■19 30 He

-17 Bg
-17 Bg

11



Nummer
141  Ingenieur Dr. E. Bausenwein, Radiotechnik („Was muß

der Lehrer vom Rundfunk wissen?“).
142  Universitätsprofessor Dr. F. Kottier, Mechanik der festen Körper.
143  Universitätsprofessor Dr. F. Kottier, Elektrizität. (Schluß:

Wechselströme und Rundfunk.)
144  Professor Dr. S. Wiechowski, Chemie als Grundlage für die

Physik und alle übrigen Naturwissenschaftenmit besonderer
Berücksichtigung der Lehramtsprüfung für Haupt- und
Mittelschulen. Besuch von Betrieben der chemisch-techni¬
schen Industrie.

145  Professor Dr. S. Wiechowski, Chemisch-physikalische Experi¬
mentierübungen (Molekulargewichtsbestimmungen, elektro¬
chemische Versuche usw.).

146  Forst -Ing. Dr. K. Hagen, Die Bäume und Sträucher des heimi¬
schen Waldes (mit besonderer Berücksichtigung der bei uns
eingeführten Holzarten). Mit Lichtbildern, Führungen und
Ausflügen.

147  Forst -Ing. Dr. K. Hagen, Zweck und Ziel des Naturschutzes.
Schutzbedürftige Tiere und Pflanzen mit Rücksicht auf
unsere engere Heimat. Mit Führungen.

148  Dozent Dr. H. Steinbach, Pflanzengesellschaften in Wien und
seiner nächsten Umgebung. Für Naturgeschichts- und Erd¬
kundelehrer. Verbunden mit Exkursionen.

149  Direktor Dr. F. Strauß, Wirbeltiere.

150  Direktor Dr. F. Strauß, Minerale, Lötrohrübungen.
151  Direktor Dr. F. Strauß, Naturgeschichtliche Übungen.
152  Professor Dr. 0 . Kühn, Anleitung zum Mikroskopieren für An¬

fänger (Bau und Handhabung des Mikroskops und seiner
Nebenapparate, Herstellung fliegender und einfacher Dauer¬
präparate mit besonderer Berücksichtigungdes Unterrichtes).

153  Professor Dr. O. Kühn, Mikroskopische Arbeiten, II. Kurs.
(Schneidemethodenund schwierigere Präparationsmethoden,
mit besonderer Berücksichtigung des Unterrichtes.) Nur für
Absolventen des Anfängerkurses oder bereits Geübte.

154  Professor Dr. 0 . Kühn, Mikrobiologische Arbeiten, III. Kurs.
(Bakteriologie, Gärungsbiologie, Kulturmethoden, mit Ein¬
führung in die Mikrophotographie und Mikroprojektion.) Nur
für Absolventen des II. Kurses oder Fortgeschrittene.

155  Studienrat Fachinspektor Professor 0 . Rainer, Theoretische und
praktische Ausbildung des Zeichenlehrers. 3. Teil:  Das Tier
(mit Studienexkursionen).

156  Studienrat Fachinspektor Professor 0 . Rainer, 4. Teil:  Archi¬
tektonisches und räumliches Darstellen.

157  Studienrat Fachinspektor Professor O. Rainer, Musikalische
Graphik und ihre Auswirkung für den Unterricht und das
eigene Gestalten. (Musikalische Schulung oder besondere
Veranlagung nicht notwendig.)

158  Akadem . Maler A. Rothaug, Vortrag und Übung im Akt¬zeichnen'.
159  Universitätsprofessor Hofrat Dr. J. Strzygowski , Kunst¬

geschichte für Lehrer. (Im I. Kunsthistorischen In¬
stitut, IX., Hörlgasse 6.)

Di 17—19 Bg
Di 15—17 He

Frei 15- 17 He «!

Mi 15—17 He

Mi 17—19 He

Mi 15- 16 Bg

Mi 16—17 Bg

Di 15- 17 Bg
Mo 17- 19 Bg
Do 17- 19 Bg
Frei 15- 17 Bg «

Mo 15—16 Bg

Mo 17—18 Bg

Mi 16—17 Bg

Mi 1530—I8 30stu

Frei 15 30—17 Stu

Frei 17 30—19 Stu

Di 15- 18 Bg
1

Mo 18—20 Hö
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Nummer
160  Dozent der Technischen Hochschule Ing. Dr. 0 . Hurm, Orna¬

mentale Schrift und ihre kunsterzieherische Wirkung. Mit
Übungen (Methode Larisch). Mo 17 30-

161  Dozent F. Zolger, Deutsche Einheitskurzschrift für Anfänger. Mi 15-

162  Dozent A. K. Gaisch, Photographie und Kinemato¬
graphie im Dienste des Unterrichtes.  Für Fort¬
geschrittene. Auswertung des Materials vom Sommer, be¬
sondere Entwicklungsmethoden, Verbesserung mangelhafter
Negative, Bildkritik, Vergrößerungen, Tonungen, Bildauf¬
machung, Bromöldruck, Photoliteratur.
Die zweite Hälfte einer jeden Vorlesung ist der selbständigen
praktischen Arbeit gewidmet. Mi 16-
Exkursionen, Führungen.
Film:  Neuerungen auf dem Gebiete des Schulkinowesens;
Bearbeitung von Schmalfilmen für den Unterrichtsgebrauch
(Schnitt, Betitelung. . .). Inskribenten, die sich auch für den
kinematographischenTeil der Vorlesung interessieren, wollen
dies auf dem Belegschein durch das Wort „Film“ kundtun.
Teilnehmerzahl: 25.

163  Dozent J. Sikora, Photographie und Projektion im
Dienste der Schule.  Zweck, Ziel und Durchführung der
Heimatphotographie. Schulphotographie. Herstellung von Bil¬
dern für das Episkop, Diapositiven verschiedener Techniken
und Vergrößerungen. Aufnahmen von Pflanzen und Tieren.
Ausgewählte Kapitel aus dem Gebiet der modernen Photo¬
graphie (mit praktischen Beispielen). Lichtbildmethodische
Sprechstunden. Praktisches photographisches Arbeiten. Ex¬
kursionen. Teilnehmerzahl beschränkt. Di 17-

164  Dozent J. Sikora, Photographie und Projektion im
Dienste der Schule.  Einführungskurs . Grundlegendes
zur Durchführung der Heimatphotographie (auch für An¬
fänger). Praktisches photographisches Arbeiten und prakti¬
sches Arbeiten mit Projektionsgeräten. Exkursionen. Teil¬
nehmerzahl beschränkt. Di 18 30-

J. Hauswirtschaft.
165  Bezirksschulinspektorin Regierungsrat M. Schachner, Die Frau

im Haushalt.
a) Aus der Ernährungslehre und der Lebensmittelkunde. Freilö 30-
b) Anschließend:

166  Schulrat Wilhelmine Frerichs, Praktisches Kochen. Freil6 30

1

K. Kurs für Kleinkinder- und Horterziehung.
167  Dozentin Dr. G. Kautsky, Spiel und Spielzeug in Hort und

Kindergarten. Mit Führungen, Demonstrationen und Licht¬
bildern.

168  Direktor A. Tesarek, Beitrag zu einer Systematik der Klein¬
kinderpädagogik.

169  Direktor J. Hagen und Direktor J. Mandl, Seminar für Hortarbeit.

Mi 18-

Do 18

Di 18 -°-

-19 30 Bg

17 He

19 Bg

■18 30 Bg

-20 Bg

-16 30 Wä

-20 30 Wä

20 Bg

20 Bg

-20 30 Ju

13



Nummer
170 L . Vorträge und Führungen

in den Sammlungen des Kunsthistorischen Museums.
Leiter : Erster Direktor Hofrat Dr. Arpad Weixlgärtner.

1933:
(Gilt als 2stündige Vorlesung.)

28. Oktober:
4. November:

11. November:

Direktor Dr. Hans Demel, Die Religion der alten Ägypter.
Dr. Rudolf Noll, Kyprische Kunst.
Dr. Otto Ambros, Die Weltliche Schatzkammer.

Versammlungsort:  Schweizerhof der Alten Hofburg.
18. November: Assistent Dr. Ernst Kris, Italienische Skulpturen der Renaissance

in der Estensischen Sammlung.
V ersammlungsort:  Vestibül des Corps de logis der Neuen

Hofburg.
25 . November: Dr. Johannes Wilde, Anton Van Dyck.

1934:
3. Februar: Dr. Eduard Holzmair, Münzen, Medaillen und Amulette auf diePest.

10. Februar: Dr. Heinrich Klapsia, Die Wagenburg in Schönbrunn.
V ersammlungsort:  Schloß Schönbrunn, Wagenburg.

Zeit: 1430 Uhr.
V ersammlungsort (wenn nicht anders angegeben):

Kleines Vestibül des Kunsthistorischen Museums, Wien, I., Burgring 5.



Abkürzungen.

= Pädagogisches Institut, VII., Burggasse 14/16.
= Stadtschulrat, I., Burgring 9.
= Bundeslehrerbildungsanstalt, I., Hegelgasse 12.
= Realgymnasium, I., Stubenbastei 6/8.
= Hauptschule, VIII., Albertgasse 23.
= Professor Strzygowski, Kunsthistorische« Institut, IX., Hörigasse 6.
= Dianabad, II., Obere Donaustraße 93.
= Gewerbliche Fortbildungsschule, XV., Hütteldorferstraße 7.
= Hilfsschule, XIII., Siebeneichengasse 17.
= Wienerberger Tonwarenfabrik, X., Wienerbergstraße 11a.
= Lehrwerkstätte der Knaben-Hauptschule, XIV., Schweglerstraße 2.
= Hauptschule für Mädchen, XVI., Herbststraße 86, III. Stock.
= Jugendheim, XV., Beingasse 19/21.
= Mädchen-Hauptschule, IX., Währingerstraße 43.

Mo = Montag
Di = Dienstag
Mi = Mittwoch
Do = Donnerstag
Frei = Freitag
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